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Donnerstag, den 19. Juni 2003 
 
Guten Morgen! 
 
Der Aktienmarkt will nicht korrigieren. Wieder wurde in der letzten Stunde in den USA 
gekauft; ein bereits übliches Szenario. Die Momentum-Trader kaufen jeden Dip. Wird 
es der letzte Dip sein? Spielt keine Rolle. Wenn man zehn Dip’s mit Erfolg gekauft 
hat, und der elfte klappt nicht mehr: Was solls, dafür gibt es Stopps. 
 
Spielt es noch eine Rolle, dass die Investors Intelligence Zahlen gestern ihren 
Spread mit 44,1 noch erweitert haben? (Bullish 60,2%; Bärisch 16,1%). Die 
weitgehende Ignoranz dieser Zahlen – man nimmt sie mit einem Schulterzucken hin 
– spricht für extreme Gleichgültigkeit. Die „Downside“ ist eh begrenzt, was solls.  
 

 
 
Spielt es noch eine Rolle, dass der Dow technisch gesehen durchaus noch ein 
grosses SKS-Szenario vollenden kann? Der höchste Punkt der potentiell linken 
Schulter befindet sich bei 9367 Punkten (Juli 1998 – siehe Chart).  
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Spielt es noch eine Rolle, dass die Träger der bisherigen Rally - Biotech, Hausbauer, 
und die Broker – gestern Einbrüche erleiden mussten? Spielt es noch eine Rolle, 
dass die Bonds anscheinend ein mittelfristiges Top gebildet haben und damit die 
Gefahr einer Zinserhöhung und inflationärer Tendenzen besteht? Sicher, Greenspan 
wird die Zinsen wohl in der nächsten Woche aus Sicherheitsgründen senken. Ich bin 
gespannt, was die Fed macht, wenn Inflation in das System zurückkehrt. 
 
Spielt es noch eine Rolle, dass Investors Intelligence in der vergangenen Woche 
mehr als 200 Kauf-„Klimaxe“ notiert hat? Ein Kauf-Klimax erfolgt, wenn eine Aktien 
ein neues 52-Wochen-Hoch gesehen hat, aber in der gleichen Woche im Minus 
endet. 7 der letzten 9 Wochen sahen jeweils mehr als 100 Kauf-Klimaxe. 
 
Spielen Zeit-Projektionen noch eine Rolle? Heute und morgen sind wichtige Tage. 
Wir werden sehen und sehr scharf beobachten. 
 
---------- 
 
Zu den Märkten. 
 
1,45 Mrd. Aktien wechselten gestern an der NYSE den Besitzer. Durchschnittliches 
Volumen. Das Aufwärtsvolumen betrug 634 Mio., das Abwärtsvolumen 791 Mio. 
gehandelte Aktien. Das Abwärtsvolumen erreichte 56% vom Gesamtvolumen. 
 
Der Dow schloss mit 9293,80 Punkten um 29 Zähler niedriger als am Vortag. Zum 
Schluss wurde gekauft, aber es war nicht überzeugend. 
 
Der S&P 500 fiel um 1,5 auf 1010,09 Punkte. 
  
Die Nasdaq schloss mit 1677,14 Punkten 0,5% höher. Die Halbleiter endeten 2% im 
Plus, bestätigen die neuen Hochs der Nasdaq aber bisher nicht. 
 
Der Transport-Index fiel um 0,2% auf 2477,89 Punkte. 
 
Grösste Gewinner: Halbleiter; Grösste Verlierer: Biotech, Hausbau, Broker, Telekom. 
Erste Cracks? 
 
Der T-Bond Future endete bei 119,12 Punkten, was einer Rendite von 4,38% 
entspricht. Bonds werden unbesehen weggeworfen. 
 
Crude Öl notierte gegen 22:00h in New York bei 28,65 Dollar. 
 
Der Dollar Index stieg auf 93,61 Punkte. 
 
Der Goldpreis notiert aktuell bei 358,80 Dollar/Unze. Silber notiert zum gleichen 
Zeitpunkt bei 4,56 Dollar. 
 
Der Gold Bugs Index HUI fiel um 0,5% auf 155,67 Punkte. Der Gold/Silber Index 
XAU verlor 1%; er endete bei 81,42 Punkten. Newmont Mining verlor 13 Cents und 
endete bei 33,71 Dollar. Newmont hält sich wacker. 
 
Zeitprojektionstage 19./20. Juni 
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Dow Jones Zeitprojektionschart 
 

 
 
Die Indikatoren? Der Volatilitätsindex (VIX) fiel um 0,8% auf 21,60 Punkte. Der VXN 
fiel um 1,4% auf 33,15 Zähler. Das Put/Call-Verhältnis endete bei 0,66 Punkten. Der 
bullische Prozentsatz des Nasdaq 100 schloß bei 85% und zeigt seit Tagen 
Schwächen. Das Top wurde bei 91% gesetzt. Der McClellan Oszillator endete bei 
minus 19,05 Punkten. Das war ein deutlicher Bruch er Nulllinie und ist als bärisch zu 
betrachten. 
 
Das Marktrisiko bleibt unverändert im roten Bereich. 
 

 
 
 
Absacker 
 
Trichet wird freigesprochen, um EZB-Präsident zu werden; Berlusconi erhält vom 
Parlament Immunität. Was sind wir doch für ein Bananen-Europa. 
http://www.spiegel.de/politik/ausland/0,1518,253576,00.html 
http://www.spiegel.de/wirtschaft/0,1518,253566,00.html 
 
Bis morgen 
Ihr Robert Rethfeld 
  
Wellenreiter-Frühausgabe-Abo: Senden Sie eine eMail an rrethfeld@wellenreiter-invest.de mit dem 
Kennwort „Probeabo“. 


